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Gesellschaftlicher 
Auftrag

Flexible Arbeitszeiten Mobiles Arbeiten
Individuelle Fort- und 

Weiterbildung
Sicherer Arbeitsplatz

Zentrale 
City-Lage

Offene 
Arbeitskultur

Für den Standort Berlin suchen wir ab sofort unbefristet in Vollzeit

Referent:in für Standortauswahlverfahren

und UVPG (m/w/d)
in dem Fachgebiet A 4 „Vollzug des Standortauswahlverfahrens, Bergaufsicht“

Entgeltgruppe 14 TVöD | Besoldungsgruppe bis A 14 BBesO bei bestehendem Beamtenverhältnis

Kenn-Nummer: A4/2022/358 | Bewerbungsfrist: 25.04.2022

Das sind Ihre Aufgaben

• Bearbeitung, Steuerung und Ausgestal-
tung von Verfahren nach dem Gesetz 
über die Umweltverträglichkeitsprüfung 
(UVPG) im Zusammenhang mit dem 
Standortauswahlprozess einschließlich 
Konzeptionierung, Vorbereitung und 
Durchführung von Vergaben

• Begleitung des Vollzugs des StandAG 
und fachliche Stellungnahmen zur Aus-
gestaltung und zu einzelnen Verfahrens-
schritten

• Controlling des Verfahrens, insbes. Eva-
luierung und Optimierung des Verfah-
rens

Das bringen Sie mit

• abgeschlossenes wissenschaftliches Hoch-
schulstudium (Master oder Universitäts-
Diplom oder 2. Juristisches Staatsexamen), 
vorzugsweise im Bereich Rechts-/Wirt-
schafts-/Ingenieurs-/Umweltwissenschaften 
oder einer anderen vergleichbar einschlägi-
gen Fachrichtung; in jedem Fall Kenntnisse 
im Umweltbereich, bei Umweltauswirkun-
gen von Vorhaben oder im Planungsbereich

• ausgeprägte Kommunikationsfähigkeit, ins-
besondere Fähigkeit, komplizierte Sachver-
halte schriftlich und mündlich präzise und 
verständlich darzustellen 

• ausgeprägte Team- und Kooperationsfähig-
keit 

Sicherheit Dialog Zukunft

Bewerben Sie sich hier

https://interamt.de/koop/app/stelle?2&id=784353
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Vorteilhaft sind

• praktische Erfahrungen im Zusammenhang mit Verfahren nach UVPG (nachweisbar), alterna-
tiv nachweislich vertiefte Kenntnisse aus der Ausbildung (insbes. Studienprojekte und -arbei-
ten) 

• Kenntnisse zu Fragen der geologischen Tiefenlagerung von radioaktiven Abfällen sowie im 
Berg- und Wasserrecht

• Kenntnisse im Vergaberecht

• Erfahrung mit komplexen Planfeststellungsverfahren oder ähnlichen umweltrelevanten Ver-
fahren

Das sind wir

Das Bundesamt für die Sicherheit der nuklearen Entsorgung – kurz BASE – ist eine Regulierungs-, Auf-
sichts- und Genehmigungsbehörde des Bundes für Themen rund um die nukleare Sicherheit. Eine un-
serer Aufgaben ist es, die Endlagersuche in Deutschland zu beaufsichtigen und dafür die Öffentlich-
keitsbeteiligung zu organisieren. Als selbstständige Bundesoberbehörde gehört das BASE zum Ressort 
des Bundesministeriums für Umwelt, Naturschutz, nukleare Sicherheit und Verbraucherschutz 
(BMUV).

Sie passen gut zu uns, wenn

• Sie eines der wichtigsten Umweltprojekte Deutschlands mitgestalten möchten

• Sie mit Ideen und Ihrem Engagement den Aufbau unseres jungen Amtes unterstützen wollen

• Sie Freude am projektbezogenen, eigenverantwortlichen und kreativen Arbeiten haben

• gelegentliche Dienstreisen für Sie selbstverständlich sind

Das bieten wir

• eine Betriebsrente (VBL) für Tarifbeschäftigte

• einen modern ausgestatteten IT-Arbeitsplatz

• hohe Flexibilität bei Arbeitszeit und -ort, insbesondere die regelmäßige Möglichkeit des mobilen 

Arbeitens

• attraktive und familienfreundliche Arbeitsbedingungen

• die Möglichkeit einer Verbeamtung bei Erfüllung der notwendigen Voraussetzungen

• Unterstützung durch einen betrieblichen Familienservice

• ggf. eine Umzugskostenvergütung
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Starten Sie den Online-Bewerbungsprozess ganz einfach hier: 

-> jetzt über Interamt bewerben

Bitte füllen Sie die Formatvorlage vollständig aus und stellen Sie Ihre Bewerbungsunterlagen als An-

lage in Ihr Profil ein (Motivationsschreiben, Lebenslauf, Diplom-/Masterzeugnis/ -urkunde, ggf. 

Staatsexamen, Arbeits-/ Dienstzeugnisse etc.). Die Anlagen sollen in Summe nicht mehr als 30 Seiten 

umfassen. Bitte beachten Sie, dass unvollständig ausgefüllte Formatvorlagen oder fehlende Bewer-

bungsunterlagen dazu führen, dass Ihre Bewerbung nicht berücksichtigt werden kann. Vielen Dank.

Das BASE tritt für Gleichberechtigung ein und begrüßt ausdrücklich Bewerbungen von Menschen un-

abhängig von Geschlecht, Nationalität, ethnischer Herkunft, Religion oder Weltanschauung, Behinde-

rung, Alter, sexueller Orientierung und Identität. 

Diese Tätigkeit verlangt nur ein Mindestmaß an körperlicher Eignung. Menschen mit Schwerbehinde-

rung werden bei gleicher Qualifikation bevorzugt berücksichtigt.

Bei Fragen wenden Sie sich gerne unter Angabe der Kenn-Nummer A4/2022/358 an

karriere@base.bund.de.

Weitere Informationen zum BASE und dem Bewerbungsverfahren finden Sie hier:

Werden Sie Teil des Teams!

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

mailto:karriere@base.bund.de
https://www.base.bund.de/DE/base/karriere/bewerbung/bewerbung_node.html

